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Ferdinand Groß 
 

Egypten 
(1869) 

(1879) 
 

Groß war 1869 als junger Korrespondent zur Eröffnung des Suezkanals 
nach Ägypten gereist. 

 
 

 

I. 
 Ismail, der große Pascha, 
 Reformiret Land und Leute, 
 Macht ein Klein-Paris aus Cairo, 
 Macht zu Menschen seine Fellahs. 
 
5 Nächstens wird er dekretiren, 
 Daß die Türken in der Wüste 
 Den Passanten aus Europa 
 Kleider putzen und die Schuhe. 

 
II. 

 Nicht erringen konnte dich der Korse 
10 Mit den vierzigtausend Bajonneten, 
 Er verließ mit seiner Mannen Reste 
 Deine blutgetränkten Stätten. 
 
 Seinen Enkeln ist das Werk gelungen, 
 Ohne daß sie eine Schlacht geschlagen; 
15 Ihrer bist du, herrliches Egypten, 
 Bis zu nebelfernen Tagen. 
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 Halb französisch bist du nun geworden, 
 Aus Paris beziehst du deine Gloire, 
 Die Kultur und auch die Chansonnetten 
20 Und das liebe Rouge et noir. 
 
 Die Friseure wie die Damenschneider 
 Liefert Frankreich dir in Massen, 
 Es ermöglicht deinen Bey᾿s und Pascha᾿s, 
 Die Piaster zu verprassen. 
 
25 Ohne Schwertstreich hast du dich ergeben, 
 Willig, den Pariser Abgesandten, 
 Und französisch sprechen deine Esel 
 Schon wie deutsche Gouvernanten. 
 
 

 

Textnachweis: 
Ferdinand Groß, Gedichte, Leipzig 1879, S. 39 f. 
 
Digitalisat: 
Digitale Sammlungen Universitäts-Bibliothek Leipzig 
https://katalog.ub.uni-leipzig.de/Record/0-1657904229 
 
 
 


